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Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Bad Berleburg und der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe

Modellregion Bad Berleburg stellt zahnmedizinische 
Versorgung nachhaltig verbessert auf
16. November, Bad Berleburg

Gemeinsam, nachhaltig und zukunftssicher – genauso wollen die Kassen-
zahnärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe (KZVWL) und die Stadt Bad 
Berleburg die zahnmedizinische Versorgung in der Stadt der Dörfer aufstel-
len. Im Kern geht es um eine gemeinsame und nachhaltige Verbesserung der 
zahnmedizinischen Versorgung für alle Bürgerinnen und Bürger. Darum ha-
ben Dr. Holger Seib, Vorstandsvorsitzender der KZVWL, und Bernd Fuhr-
mann, Bürgermeister von Bad Berleburg, einen Letter of Intent (LOI) unter-
zeichnet, der Bad Berleburg als Modellregion für neue Ansätze zur Sicher-
stellung der flächendeckenden zahnärztlichen Versorgung ausweist.

„Gemeinsam mit der Stadt Bad Berleburg wollen wir neue Ideen entwickeln, 
wie wir die zahnärztliche Versorgung festigen und zukunftssicher gestalten 
können. Zudem arbeiten wir partnerschaftlich mit den Zahnärztinnen und 
Zahnärzten vor Ort zusammen und unterstützen bei allen Maßnahmen, die 
Praxen zur Sicherstellung der Versorgung selbst beitragen können“, sagt Dr. 
Holger Seib zum Vorhaben. Bernd Fuhrmann ergänzt: „Die nachhaltige Si-
cherstellung und Weiterentwicklung der zahnärztlichen Versorgung ist für un-
sere Bürgerinnen und Bürger, aber auch für Bad Berleburg als Wohn-, Ar-
beits- und nicht zuletzt als Gesundheitsstandort immens wichtig. Deswegen 
freuen wir uns, als Modellregion im ländlichen Raum vorweggehen zu kön-
nen, um gemeinsam mit der KZVWL und den niedergelassenen Zahnärztin-
nen und -ärzten attraktive Zukunftsperspektiven für die zahnärztliche Versor-
gung in Bad Berleburg zu erarbeiten und damit gleichzeitig neue Impulse für 
andere ländliche Regionen zu geben.“

Lösungen, die im Rahmen der Modellregion erfolgreich umgesetzt werden, 
sollen sorgfältig evaluiert und – wenn möglich – in ganz Westfalen-Lippe eta-
bliert werden. „Die KZVWL ist sich ihres Sicherstellungsauftrages bewusst 
und ergreift eigeninitiativ Maßnahmen. Dabei werden innovative und deutsch-
landweit einzigartige Wege beschritten. Die Stadt Bad Berleburg nimmt sich 
ebenfalls der zahnärztlichen Versorgung an und ist sich der regionalen Ver-
antwortung für die Bürgerinnen und Bürger bewusst“, sagt Dr. Holger Seib.
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Hintergrund:

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe (KZVWL) vertritt rund 
5.800 Vertragszahnärzte in Westfalen-Lippe gegenüber den gesetzlichen 
Krankenkassen, sichert die zahnmedizinische Versorgung für gesetzliche 
Versicherte und beschäftigt 190 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Standort 
Münster. Sicherstellungsmaßnahmen sind beispielsweise die Nachwuchs-
kampagne „praxisorientiert“, die zahnärztliche Praxisbörse oder die AG Zahn-
ärztinnen, die sich speziell um weibliche Nachwuchsförderung bemüht.

Die Stadt Bad Berleburg ist seit vielen Jahrzehnten als renommierter Ge-
sundheitsstandort und Kneipp-Heilbad überregional bekannt. Sie setzt ver-
stärkt auf nachhaltige Stadtentwicklung und Digitalisierung, setzt ihre Nach-
haltigkeitsstrategie um und darf sich nachhaltigste Kleinstadt Deutschlands 
nennen. Zudem ist sie eine von fünf Smart-City-Modellkommunen in Süd-
westfalen. Besonders hervorzuheben ist das Standortpaten-Projekt, das neu 
ankommenden Arbeitnehmenden oder Niederlassungswilligen in Bad Berle-
burg den Start in ihrem neuen Lebensumfeld erleichtert. 


